
UWG UWG 
                                     Fraktion im Rat der Stadt Schmallenberg 

 
 

 
 

Absender:        UWG - Fraktion 
 

 
 
Fraktionsvorsitzender: Stefan Wiese, Uentropstr. 20, Lenne, Tel.: (02972) 5506  
Geschäftsführer: Gilbert Förtsch, Buchhagenweg 4, 57392 Bad Fredeburg, Tel/Fax: (02974) 6477 / 900 505  

Haushaltsvorschlaege_2017_22_11_16.doc  

  

Per Mail an 
Stadtverwaltung Schmallenberg 
Zu Hd. Herrn Bürgermeister Bernhard Halbe 
Postfach 1140  
 

57376 SCHMALLENBERG 
 
 
  

Datum:  22.11.2016  
 
 

Betreff:  Haushalt 2017 und Investitionsprogramm 2018 
Hier: Anträge der UWG-Fraktion 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Halbe, 
 
 
für den Haushalt 2017 stellen wir folgende Anträge, die wir wie folgt erläutern: 
 
 

1. Radweg zwischen Lenne und Fleckenberg 
Dieser Radweg ist auf einem Teilstück von ca. 900 Metern in einem äußerst schlechten 
Zustand. Er kann u. E. nicht mehr gefahrlos von Radfahrern benutzt werden. Wir befür-
worten eine Erneuerung mit Teerdecke. 
 
(Kosten: ca. 30.000 Euro aus Kostenersparnissen/Rücklage entnehmen) 

 
 
 

2. Straßenbaumittel erhöhen und Straßenkataster erstellen 
Finanzmittel sind nicht ausreichend und sollen um 100.000 Euro erhöht werden. 
Eine Straßeninventur zur Erstellung eines Katasters ist bisher nicht durchgeführt worden. 
Wir wollen in 2017 eine komplette Bestandsaufnahme durchgeführt wissen.  
 
(Kosten von ca 100.000 Euro aus Rücklage entnehmen) 
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3. Doppelt vorkommende Straßennamen im Stadtgebiet beseitigen 
 
Die UWG im Rat der Stadt Schmallenberg bezieht sich auf ihren Antrag vom 26.10.2016, 
der die Umbenennung mehrfach vorkommender Straßennamen bis Ende 2017 zum The-
ma hat. 
Der Pressesprecher des Hochsauerlandkreises, Martin Reuther sagt bzgl. möglicher Irr-
tümer bei Rettungseinsätzen, „es wäre sicherlich einfacher, wenn es keine doppelten 
Straßennamen gäbe.“ 
Die Bürger sollten in allen Fällen der Umbenennungen befragt werden und letztendlich 
auch entscheiden. Die UWG wünscht sich, dass möglichst viele betroffene Bürgerinnen 
und Bürger nach Anschreiben durch die Verwaltung mitmachen und Anregungen einbrin-
gen. Eine einvernehmliche Änderung der mehrfach vorhandenen Straßennamen wäre 
sowohl zum Wohle der Bürger als auch für das Image der Stadt Schmallenberg förderlich. 
 
(Kosten von ca 10.000 Euro für Schilder, Bürgerversammlungen etc., aus Rücklage entnehmen) 

 
 
 

Investitionsprogramm 2018 

 
Wir schlagen vor den Radweg zwischen Bad Fredeburg und Huxel in das Investitionspro-
gramm 2018 aufzunehmen und bereits im Jahre 2017 eine Vorplanung zu erstellen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

       
(Stefan Wiese, Fraktionsvorsitzender) 

 

 


